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Wichtige
Rufnummern
Notruf  
Rettungsdienst,	
Feuerwehr� 112
Polizei� 110

Polizeiposten  
Weissach im Tal� 3 52 60

Polizeirevier  
Backnang� 90 90

Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden� 07195-591-0
Wasser und Gas  
(Stadtwerke Backnang)
� 176-17

Strom (SÜWAG)  
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden, 
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,  
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr

23

Donnerstag, 8. Juni 2017

  
 Wir laden herzlich ein  
 zur zwölften 

gemeinsamen 
 

 

FRONLEICHNAMSFEIER 
unserer „Seelsorgeeinheit Weissacher Tal“ 

 

Donnerstag, 15. Juni 2017 im Schlosshof von 
Schloss Ebersberg 

 
 

10.00 Uhr      Festgottesdienst im Schlosshof 
         musikalisch begleitet vom  

     Bürgerverein Ebersberg e.V. 
     anschließend Prozession 

 

ab 12.00 Uhr     Gemeindefest im Schlosshof 
     mit Mittagessen, Kaffee, Kuchen 

 
Das Ende unseres Gemeindefestes ist für 16.00 Uhr vorgesehen. 

Für die Kuchentafel bitten wir herzlich um Kuchenspenden! 
Diese können gleich zum Fest mitgebracht werden. 

Der Erlös wird je zur Hälfte für die jeweiligen Partnerschaftsprojekte unserer beiden 
Kirchengemeinden verwendet. 

 

Bei Regenwetter : 
10.30 Uhr Festgottesdienst in der Herz-Jesu Kirche in Ebersberg 

anschl. Gemeindefest im Gemeindezentrum Ebersberg. 
Die Prozession entfällt dann. 
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Auszug aus der Rede von Bürgermeister 
Karl Ostfalk beim ersten Spatenstich  
für den Neubau der Mehrzweckhalle 
Hohnweiler am 2. Juni 2017

Vielen herzlichen Dank für diesen gelungenen musikalischen Auf-
takt zum Spatenstich für den Neubau der Mehrzweckhalle Hohn-
weiler den Kindern des Kindergartens Hohnweiler mit Kindergar-
tenleiterin Bärbel Lack, Frau Maylein, Frau Koko und Frau Ade und 
den Schülern der Grundschule Lippoldsweiler mit Schulleiterin 
Barbara Hirzel.
Größter Antrieb zur Erneuerung und Vergrößerung der Halle war, 
für die Kinder eine angemessene und vorschriftsmäßige Sport-
stätte zu bieten und die Halle so groß zu bauen, dass Schule und 
Kindergarten auch mal zeitgleich rein können. Die Teilbarkeit der 
Halle ermöglicht dies.
Herzlich willkommen dem Vorstandssprecher des TSV Lippolds-
weiler Roger Kleinknecht. Durch die größere Ausführung der Halle 
haben die Turner und Gymnastiktreibenden die Möglichkeit, ent-
weder im größeren oder im kleineren Hallenteil oder in der ganzen 
Halle ihren Sport zu treiben.
Die Fußballer, vor allem die Kinder, Jugendlichen und Senioren, 
können endlich auch einigermaßen und vor allem auch auf richtige 
Tore kicken. Nicht nur auf Matten.
Die Volleyballer haben bald auch eine Halle, bei der sie ausrei-
chend Platz haben und der Ball nicht dauernd an die Decke oder 
die Ringe fliegt.
Herzlich willkommen auch dem Vorsitzenden des Tanzsportzent-
rums Weissacher Tal, Herrn Tuncay Demiröz.
Die Tänzer bekommen eine weitere und bestens geeignete Trai-
nings- und Wettkampfstätte. Unsere Auenwalder Tänzer, vor allem 

der Hohnweiler Fabio Rothmund mit seiner Partnerin, sind bei gro-
ßen Wettkämpfen regelmäßig auf dem Siegerpodest.
Herzlich willkommen Ihnen verehrte Anwohner. 
Sie haben uns schon im Planungs- und Genehmigungsprozess ak-
tiv, dabei aber stets fair und konstruktiv begleitet. Hierfür mein 
herzlicher Dank und meine Anerkennung. Ich bitte Sie nun, auch 
die Bauausführung so konstruktiv und ggf. auch rücksichtsvoll zu 
begleiten.
Den bisher aktivsten Part während der Planungs- und Genehmi-
gungsphase hatte das Büro Knecht aus Ludwigsburg, mit Architekt 
Jochen Wilfert an der Spitze, zu leisten. Wir hatten das Glück, dass 
unser früherer Gemeinderat schon 1997 und 2001 mit meinem 
Vorgänger Peter Friedrich durchs Büro Knecht von Herrn Wilfert 
einen Entwurf hat machen lassen, der die Sanierung und die Er-
weiterung der vorhandenen Turnhalle vorsah.
Herzlichen Dank Ihnen, lieber Architekt Jochen Wilfert, für Ihren 
erstklassigen Entwurf, den Sie durch ihre Vorkenntnisse aus den 
damaligen Überlegungen schnell erarbeiten konnten. Innerhalb 
von sechs Wochen wurde der Förderantrag mit Plänen, Kosten-
schätzung und Finanzierungsbeschluss des Gemeinderats beim 
Bundesbauministerium zur Aufnahme in das Bundesprogramm 
"Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur" für die Sanierung und Erweiterung bzw. einen 
Ersatzneubau der Turnhalle Hohnweiler eingereicht. 
Unser größter Auenwalder Ortsteil Lippoldsweiler bekommt nun 
auch eine gemeindliche Versammlungsstätte, welche durch die 
mobile Bühne und den Trennvorhang für größere oder kleinere 
Veranstaltungen genutzt werden kann. Für Einschulung, Schul- 
und Kindergartenfeste, Konzerte, Theater- bzw. Tanzveranstal-
tungen oder für Gemeindeevents. Der Bürgerraum kann als Gym-
nastikraum, für Besprechungen, Einwohnerversammlungen oder 
Familienfeiern genutzt werden. Hier entsteht ein echtes öffentli-



38. Juni 2017   Nr. 23/2017  	 MITTEILUNGSBLATT	 Auenwald

ches Zentrum und für Lippoldsweiler gibt es einen weiteren Schub 
in seiner Entwicklung.
Herzlichen Dank unseren beiden Bundestagsabgeordneten und 
Staatsekretären Norbert Barthle und Christian Lange für ihren er-
folgreichen Einsatz. Sie beide haben es geschafft 1,837 Millionen 
Euro Zuschuss von Berlin nach Auenwald zu bringen.
Von 998 Anträgen wurden nur 56 Vorhaben berücksichtigt. Neben 
Berlin, Hamburg, Nürnberg, Schwerin, Duisburg, Lübeck, Trier 
und Kassel, auch Esslingen, und man höre, Auenwald!!
Herzlichen Dank auch Ihnen, lieber Landtagsvizepräsident Wilfried 
Klenk, und Ihnen, lieber Landtagsabgeordneter Gernot Gruber, für 
Ihre Unterstützung bei der Förderung durch das Land. Für die 
gemeinsame Mensa von Kindergarten und Schule, die mittags im 
Bürgerraum eingerichtet ist, sind nach den Schulbauförderrichtli-
nien mehr als 100.000 Euro Zuschuss schon schriftlich in Aussicht 
gestellt. Wir brauchen Ihre Unterstützung nun für den Ausgleichs-
stockantrag.
Wir bauen hier ein Energie-Plus Gebäude, das selbst wenig Ener-
gie benötigt und darüber hinaus sogar noch Strom und Wärme in 
die Grundschule nebenan liefert, vielleicht sogar in den Kindergar-
ten oder den Überschuss ins Stromnetz einspeist und im Jahres-
durchschnitt insgesamt 7,8 Tonnen Co2 einspart.
Wir geben mit unserem beispielhaften Energiekonzept, das Frank 
Müller aus Unterweissach super erarbeitet hat, vielleicht eine hal-
be Million mehr aus als andere Kommunen für vergleichbare Ob-
jekte, sparen aber jedes Jahr deutlich an Betriebskosten und haben 
mit diesem beispielhaften Energiekonzept vielleicht auch die Bun-
desministerin fürs Bauen und Umwelt, Frau Hendricks überzeugt, 
dass sie uns die fast zwei Millionen Fördergelder zuweist.
Wir gehen von 4,082 Millionen Euro Baukosten für die Mehr-
zweckhalle aus. Plus die Kosten für den Hausanschluss Wasser und 
Abwasser sowie die Niederschlagswasserbeseitigung.
Herzlichen Dank dem Ersten Bürgermeister der Stadt Backnang, 

Michael Balzer sowie Herrn Elser und Herrn Schweizer für deren 
prima Arbeit und Unterstützung.
Herzlich willkommen meinen Kollegen Dieter Zahn aus Sulzbach 
und Maximilian Friedrich aus Berglen sowie vielen Dank unseren 
weiteren Fachplanern, Statiker Kipf, Elektroplaner Neuhäuser, 
Geologe Mandel, Vermessungsingenieur Weber, Erschließungs-
planer Ingenieurbüro Frank und Bebauungs- und Landschaftspla-
ner Roos für ihre guten Planungen.
Herzlichen Dank Ihnen, verehrter Herr Böhret, dass Sie mit Ihrer 
Firma Fritz Müller aus Backnang für die Erd- und Rohbauarbeiten 
das günstigste Angebot abgegeben haben und wir dadurch einen 
erstklassigen „Schlüsselunternehmer“ erhalten haben, da wir die 
Halle bis Ende 2018 komplett fertig gestellt haben müssen. Ihr 
Bauleiter Herr Wiedmann sorgt sicher für einen reibungslosen und 
zügigen Baufortschritt.
Ein ganz großes Dankeschön an meine Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, stellvertretend für alle, an Herrn Glassl, Frau Bader, Frau Sau-
er, Frau Locher, Frau Mörtel und Frau Seez für ihre großartige Arbeit.
Das wichtigste und größte Dankeschön gebührt unserem Gemein-
derat für seine weisen Entscheidungen. Sie waren bereit, sehr viel 
Geld in unsere Zukunft zu investieren. Nämlich für unsere Kinder-
garten- und Schulkinder, für die Sportler und Vereine und für un-
sere Einwohner insgesamt. 
Stellvertretend für den Gemeinderat danke ich Herrn Weber, Frau 
Rückert und Herrn Seiter als meine Bürgermeisterstellvertreter.
Ich darf nun die Kinder des Kindergartens bitten, uns ihr zweites 
Lied „Wer will fleißige Handwerker seh'n ...“ zu singen und uns 
beim ersten Spatenstich zum Neubau der Mehrzweckhalle Hohn-
weiler aktiv zu begleiten.
Anschließend wird uns Bäckerei Heinz Stark aus Lippoldsweiler 
bei einem kleinen Imbiss zeigen, was unser Bäcker- und Konditor-
meister und sein Team so alles „drauf“ hat.
Vielen Dank Frau Warstadt und Herrn Becker von der BKZ.

Bitte beachten:

 am Freitag, 16. Juni 2017
(Tag nach Fronleichnam) 

ist das Rathaus in Unterbrüden

geschlossen.

Veranstaltungen im Juni 2017 
 

Datum 
 

Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung 

    
 
Donnerstag, 15.06., 
10.00 Uhr  

Fronleichnams- und 
Gemeindefest 

Kath. Kirche Auenwald/Althütte Schloss/Gemeindezentrum 
Ebersberg 

Montag, 19.06., ab 
18.30 Uhr 

Gemeinderatssitzung  Gemeinde Auenwald Ratsscheuer 

Mittwoch, 21.06.. 
8.00 Uhr  

Krämermarkt Gemeinde Auenwald Ortsmitte Unterbrüden 

24. und 25.06.  Sommerfest OGV Lippoldsweiler Scheune Badstraße Lipp. 
30.06. bis 02.07. Feier zum 30jährigen 

Jubiläum  
Partnerschaftskomitee In Beaurepaire 
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A k t i o n  M i t e i n a n d e r  2 3 / 2 0 1 7  

J e d e n  M o n t a g   
T u r n h a l l e  H o h n w e i l e r  

14.00 Uhr 
S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler 
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173 

Donnerstag,  
8 .  J u n i  2 0 1 7  

13.30 Uhr 

Senioren-Wandergruppe 
Unsere nächste Wanderung findet am Donnerstag, 8. Juni 2017 statt. Wir 
treffen uns um 13.30 Uhr in der Badstraße. Mit Fahrgemeinschaften fahren 
wir nach Rudersberg zur Brenn Alp und parken auf dem Parkplatz vor dem 
Getränkemarkt. Nach der Wanderung ist eine Einkehr in der Brenn Alp 
vorgesehen. 
Bitte vormerken: Unser diesjähriger Tagesausflug findet am 6.Juli 2017 
statt. Wir fahren zum Stuttgarter Flughafen, wo wir bei einer Führung 
Einblicke in die Betriebsabläufe erhalten. Anschließend ist die Weiterfahrt in 
das Freilichtmuseum Beuren geplant. Hier können Sie bei einem Rundgang 
durch das Museumsdorf die schwäbische Pracht und Sparsamkeit entdecken. 
Im Landhaus Engelberg legen wir eine kulinarische Pause ein. Fahrpreis und 
Führung € 28.--. Auch Nichtwanderer sind bei diesem Ausflug herzlich 
willkommen und können sich anmelden. 
Ansprechpartner: Gabriele Holzwarth Tel. 54404, Rudi Schwarz Tel. 52217 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,  
nächster Termin 

1 4 .  J u n i  2 0 1 7  
15.00 Uhr 

B a s t e l n a c h m i t t a g   
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden 
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,  
nächster Termin 

1 4 .  J u n i  2 0 1 7  
14.00 Uhr 

S k a t  in der Ratsscheuer Unterbrüden 
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen. 
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942 

Jeden zweiten Dienstag,  
2 0 .  J u n i  2 0 1 7  

16.00 Uhr 

K e g e l n  i n  Allmersbach im Tal, 
Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern Allmersbach im Tal) 
jeden zweiten Dienstag. Bitte Turnschuhe mitbringen. 
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen 
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie 
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,  
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

.AUENWALD. 
 

am Mittwoch, 21. Juni 2017 
 

von 8 bis 18 Uhr 
 

beim Rathaus Unterbrüden                             an der Auenwaldhalle 
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Bald ist es soweit....

...das Ferienprogrammheft der Gemeinde Auen-
wald kann nach den Pfingstferien, also ab 19. Juni 
2017 in den Schulen/Kindergärten und im Rathaus 
abgeholt werden.

Bitte dran denken !!!!

Hinweis der Redaktion

Änderung des Redaktionsschlusses

in der KW 24
ist der Redaktionsschluss Freitag, 09.06.2017, um 08:00 Uhr
Bitte beachten Sie diesen Termin, da später eingehende Manu-
skripte leider nicht mehr berücksichtigt werden können.
Bitte senden Sie die Berichte für das Mitteilungsblatt grundsätz-
lich an: mittteilungsblatt@auenwald.de.

A M T L I C H

Einladung

Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Umwelt- und Planungsaus-
schusses am

Montag, den 19. Juni 2017 um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal der Ratsscheuer

darf ich Sie recht herzlich einladen. 
Tagesordnung
1.  Bekanntgaben
2.  Bausachen    
     hier: Beratung und Beschlussfassung 
3.  Vergabe LED-Beleuchtung für die Sporthalle Oberbrüden
      hier: Beratung und Beschlussfassung
4.  Verschiedenes 

Anschließend findet eine Sitzung des Gemeinderates statt.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

Einladung

zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am

Montag, den 19. Juni 2017, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal der Ratsscheuer

darf ich Sie recht herzlich einladen.

1 	 Fragestunde
2.	 Bekanntgaben
3.	 Bebauungsplan „Hauäcker“ in Hohnweiler. 	 
	� Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss sowie Feststellung 

des Entwurfs  
hier: Beratung und Beschlussfassung	

4.	� Fortschreibung des Sportstättenleitplans, Neubau eines Allwet-
tersportplatzes sowie Auswahl des möglichen Standortes

	 hier: Beratung und Beschlussfassung	
5.	� Städtebauliche Entwürfe für das geplante Gewerbegebiet 

„Hofäcker“ in Mittelbrüden. 
	� Auswahl eines Planungsbüros. 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung
6. �Bebauungsplan „Mühlwiesen und Tal“ in Mittelbrüden, 
	 Feststellung des Entwurfs, Bedenken und Anregungen 	 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung	
7.	� Vergaben: 
	 a) �Rast- und Spielplatz Zwiebelberg; Vergabe des Garten- und 

Landschaftsbaus; 
	 b) �Auftrag für Ingenieurplanung zur Erschließung des Bauge-

biets „Hauäcker“ in Hohnweiler
		  hier: Beratung und Beschlussfassung
8.	� Aufstellung der Jahresrechnung 2016
	 hier: Bildung von Haushaltsresten für das Rechnungsjahr 2016 
9.	� Änderung der Satzung über die Betreuung von Schulkindern 

und die Erhebung von Gebühren für die Kernzeitenbetreuung, 
den Hort an der Grundschule und die Ferienbetreuung 

	 hier: Beratung und Beschlussfassung
10.	�Verkaufsoffener Sonntag: Satzungsbeschluss
	 hier: Beratung und Beschlussfassung
11.	Verschiedenes

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

Bürgermeister
J U B I L A R E

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag 
und wünschen ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

Rauchmelder 

retten Leben
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B E R E I T S C H A F T S D I E N S T E
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 10.06.2017 bis Sonntag, 11.06.2017 
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum, 
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse) 
Karl-Krische-Straße 4, Ärztlicher Notfalldienst Tel: 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01806 073614
Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der Kinderklinik 
im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Tel. 07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich)

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16 – 22 Uhr, und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen Zeiten 
im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig. Sie er-
reichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 0180 6 071122.

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, am 
Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apothekendienst
Donnerstag, den 08.06.2017
Sturmfeder-Apotheke, Hauptstraße 47, Oppenweiler, Tel. 4 45 51
Freitag, den 09.06.2017
Easy-Apotheke, Im Biegel 16, Backnang, Tel. 9 04 36 30
Samstag, den 10.06.2017
Apotheke St. Ulrich Sulzbach, Backnanger Str. 3, 
Sulzbach a. d. Murr, Tel. 0 71 93 / 91 91 91
Sonntag, den 11.06.2017
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, Sulzbacher Straße 201, 
Backnang, Tel. 91 15 11 00
Montag, den 12.06.2017
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4, Backnang, 
Tel. 34 31 00
Dienstag, den 13.06.2017
Rats-Apotheke, Backnanger Straße 48, Allmersbach i. T. , Tel. 35 90 20
Hörschbach-Apotheke, Hörschbachstr. 61, Murrhardt,
Tel. 0 71 92 / 90 09 17
Mittwoch, den 14.06.2017
Brücken-Apotheke, Sulzbacher Straße 21, Backnang, Tel. 6 51 33
Apothekenöffnungszeiten (jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folgetages)
Der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
Samstag, 10.06.2017 bis Sonntag, 11.06.2017
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, Akazienweg 48, Tel. 902284
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668.

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll
Ambulante Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaftliche 
Versorgung:
für die Bereiche Weissach und Allmersbach 
Heike Stadelmann…..….........� Telefon 9115-30
für den Bereich Auenwald 
Ute Braun………………………..…….....� Telefon 9115-36

Betreuungsgruppen f. Menschen mit Demenz: 
Anette Sohn.........� Telefon 51016
Tagespflege: 
Susanne Häberle………………………......….....� Telefon 9115-40
Essen auf Rädern: tel. erreichbar von Mo.-Fr. von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier……………………� Telefon 9115-32
Hausnotruf: Birgit Blatt………….........� Telefon 9115-38

Nachbarschaftshilfe  
der katholischen Kirchengemeinde 
Auenwald-Althütte,�  Tel.: 5 71 30
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk,�  Tel.: 5 69 37
Kath. Familienpflege Rems-Murr, � Tel: 07151 / 1 69 31 55 
und � 0176 / 16 93 15 51
info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung 
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen, z.B. im Krank-
heits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38 62 16 13. 
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen mit Altenhilfe-/und 
Demenzfachberatung, E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang, Tel.: 883111
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de, E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst, � Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, � Tel.: 34 41 94-0
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum, � Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net E-Mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, � Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus: Frau Yvonne Bader, Tel.: 5005-1, oder Günter Ruff, Tel.: 52848

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Tel: 53028, Karl-Heinz Pscheidl, Tel: 52565

Arbeitskreis Integration:
info@ak-integration-auenwald.de, Kontaktnummer: 0171 1256606

Schulen
Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8  � 57181 Fax: 301573
Grundschule Unterbrüden, Beaurepairestr. 3 � 55 30 Fax: 312710
Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20 � 55 40

Kindergärten
Hohnweiler - Ruitweg 13	�  5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2	�  5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14	�  5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5	� 5 91 56
Im Stockrain 22	�  5 90 54

Jugendarbeit
(ja.auenwald@gmx.de)	�  01 51 / 57 42 98 10

Bauhof	�  91 17 37
Hausmeister mobil	�  01 71 / 5 51 02 5601 51 / 2 35 96 22 9
Wassermeister	�  01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk (nach Dienstschluss 
in dringenden Notfällen)	� 3 68 96 75 
Notariat Weissach im Tal II im Rathaus	� 50 05-36, Fax 50 05-37
Unterbrüden
Sprechzeiten	 Montag – Freitag		   9.00 - 11.00 Uhr
				    Montag – Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr
				    Donnerstag			   14.00 – 17.00 Uhr
				    und tel. Vereinbarung
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K I N D E R G Ä R T E N

Kindergarten   
Brückenweg

Upcycling oder aus Alt mach was Neues
Im Rahmen unseres Textilwerkstattprojektes besuchte uns am 
30.5.2017 Frau Unold vom Weissach KLIMAschutz Konkret e.V. / 
„Bazärle“. 
Unter ihrer Anleitung entstanden aus alten T-Shirts tolle Taschen 
und kleine Beutel. Diese werden nun unsere Plastiktüten beim Ein-
kaufen ersetzen, unsere Badesachen beherbergen, Mamas Handy 
schützen, Papas dicke Ordner oder unser Kleingeld transportieren.

Und so geht’s: 
Als erstes durften wir die Ärmel und den Kragen vom T-Shirt ab-
schneiden. Dann haben wir mit Hilfe der Erwachsenen und einer 
Nähmaschine das T-Shirt unten zusammengenäht. Und fertig war 
die Tasche! Abschließend konnten wir unsere Taschen noch bema-
len. Wir waren echt begeistert und bedanken uns recht herzlich 
bei Frau Unold.
Die Kinder vom Kindergarten Brückenweg

S C H U L E N

Grundschule Auenwald 
Unterbrüden/Oberbrüden

Schwimmmannschaft der Grundschule Auenwald Unterbrüden/
Oberbrüden fährt zum Regierungspräsidiumsfinale von Jugend 
trainiert für Olympia nach Heidenheim
Nachdem sich die Schwimmerinnen und Schwimmer der Grund-
schule Auenwald Unterbrüden/Oberbrüden am 20.03.2017 beim 
Kreisfinale mit dem 2. Platz für das Regierungspräsidiumsfinale 
qualifiziert hatten, ging es nun endlich am 15.05.2017 morgens 
um 7.30 Uhr mit einem großen Reisebus los nach Heidenheim. 
Zunächst mussten noch die Schwimmmannschaften vom Staufer-
Gymnasium Waiblingen und der Grundschule Hegnach eingesam-
melt werden, aber gegen 10.00 Uhr war das Ziel endlich erreicht.     
In der Qualifikation waren wir mit dem 10. Platz von allen quali-
fizierten Mannschaften gemeldet worden. Nun blieb abzuwarten, 
wie wir uns schlagen würden. Nach einem Aufwärmprogramm 
ging es mit den Starts im Rückenschwimmen los. Hier gingen für 
unsere Schule Lieselotte, Raphael und Franka an den Start und 
machten ihre Sache richtig gut. Danach kam die Freistildisziplin, in 
der unsere Schule durch David, Franka, Elena und Moritz vertreten 
wurde. Im Anschluss daran folgte noch das Brustschwimmen. Hier 
schwammen Laura, Lieselotte, Elena und Franka. 
Nach Beendigung der Einzelrennen fand noch das abschließende 
Staffelschwimmen statt. In unserem Lauf konnten wir als drittbes-
tes Team anschlagen. Da das Regierungspräsidiumsfinale in meh-
reren Läufen durchgeführt wurde, war es schwer abzuschätzen, 
wie wir uns insgesamt geschlagen hatten. Dies stellte sich bei der 
Siegerehrung heraus. Von den 12 gestarteten Grundschulmann-
schaften belegten wir abschließend den 9. Platz und konnten uns 
somit um einen Platz verbessern.
Nach der Siegerehrung ging es dann wieder mit dem Reisebus 
über Hegnach und Waiblingen zurück, wo wir gegen 16.30 Uhr 
wieder an der Auenwaldhalle ankamen. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Volz, die uns bei diesem Wettkampf 
kompetent unterstützt hat und natürlich an alle Kinder, die unsere 
Schule vertreten haben. Alle Kinder haben sich super angestrengt und 
im Vergleich zum Kreisfinale nochmals gesteigert. Eine tolle Leistung!!! 

Für unsere Schule schwammen: David Bäßler, Laura Leissner,  
Lieselotte Rückert, Raphael Volz, Elena Walther, Moritz Weiner 
und Franka Wenzel.

bibi  
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:
Montag			   13.30-16.00 Uhr
Dienstag			   17.00-20.00 Uhr
Donnerstag		  17.00-20.00 Uhr
Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

Impressum
Herausgeber:  

Gemeindeverwaltung Auenwald
Druck und Verlag: 

NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,  

Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048, 
Anzeigenverkauf: 

Telefon 0741 5340-0
rottweil@nussbaum-medien.de, 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 

Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt
 – für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,  

Internet: www.wdspressevertrieb.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag 

(an Feiertagen am vorhergehenden Werktag),  
mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.

Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr
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Backnanger 
Jugendmusikschule 

 

PFINGSTFERIENworkshops der Jugendkunstschule

ARBEITEN MIT STEIN 
Dienstag, 13. Juni 2017
Für alle, die Spaß haben mit Werkzeug umzugehen.

Thema Auto
Kleines Auto mitbringen und großes Auto mit nach Hause mitneh-
men. Formen sehen und in Porenbeton übertragen. Modellauto 
oder Fotos mitbringen.
Uhrzeit: 9.00-12.30 Uhr
Dauer: 3,5 Stunden
Dozent: Jo Nagel
Teilnehmerzahl: 4-8
Kosten: € 28 inkl. Material pro Teilnehmer
Ort: Werkstatt in der Ganztagsgrundschule Oberweissach
Kammerhofweg 25, 71554 Weissach im Tal-Oberweissach

Haus/ Burg/ Schloss
Gestaltet euer eigenes Traumhaus aus Porenbeton mit fantasie-
vollen Fenstern, Türen, Toren, Türmen,… Bitte Skizzen oder Fotos 
mitbringen.
Uhrzeit: 13.30-17.00 Uhr
Dauer: 3,5 Stunden 
Dozent: Jo Nagel
Teilnehmerzahl: 4-8
Kosten: € 28 inkl. Material pro Teilnehmer
Ort: Werkstatt in der Ganztagsgrundschule Oberweissach
Kammerhofweg 25, 71554 Weissach im Tal-Oberweissach

Wir bitten um Anmeldung bis zum 8.06.2017: 
Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
Tel. 07191 894-460; Fax: 07191 894105
E-Mail: jugendkunstschule@backnang.de

Öffnungszeiten der Verwaltung während der Pfingstferien:
Die Verwaltung der Jugendmusik- & Kunstschule ist in der ers-
ten Woche der Pfingstferien geöffnet. In der Woche vom 12. bis 
16.06.2017 ist die Verwaltung geschlossen.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern schöne
Pfingstferien.

Die kommenden Veranstaltungen:

Sa, 01.05.2017 Sommerfest der Jugendmusik- und Kunstschule
„Ein farbenfrohes Sommerfest“
Musikalisches und künstlerisches Programm, 
Kunstausstellung, Informationen und Mitmach-
aktionen,
reichhaltiges Angebot an Essen und Getränken
11-15 Uhr Freithof Backnang

So, 02.07.2017 Jazz-Matinee Hofgut Hagenbach
Gesangssolisten, Bands, Big Band der Jugend-
musikschule
11 Uhr Hofgut Hagenbach

So, 09.07.2017 „Bandhauskonzerte“ – Musikhochschule zu Gast
Matinée mit Romain Carl, Klavier
Werke von J.S. Bach, L. van Beethoven und 
S. Rachmaninoff
11 Uhr Konzertsaal Bandhaus

So, 16.07.2017 „Bandhauskonzerte“
Matinée „Musique à la française“
Marietta Coelle, Querflöte und 
Gerhard Kleesattel, Klavier
11 Uhr Konzertsaal Bandhaus

So, 16.07.2017 Gemeindekonzert Oppenweiler
17 Uhr Sturmfedersaal Murrtal-Schule 
Oppenweiler

Sa, 22.07.2017 19. Backnanger Jugendmusikpreis
in den Kategorien Bläser solo –Gitarre solo –
Klavier und ein Streichinstrument
Kreissparkasse Direktion Backnang, 
Am Obstmarkt

Ordnung schaffen am PC (P501104)
4-mal ab Mi., 28.06.2017 14:00 - 17:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 1

Word Grundkurs - Wochenendseminar (P501312)
2-mal ab Fr., 30.06.2017 18:00 - 21:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 1

Chinesisch Kochen (P307203)
Fr., 30.06.2017 18:00 - 21:30 Uhr
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1-Raum 6

Silberschmuck leicht gemacht (P212802)
Di., 27.06.2017 17:30 - 22:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG-Raum 13

Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKiP) 
Geburtstermin April - Mitte Mai. 2017 (P120002)
5-mal ab Di., 27.06.2017 10:45 - 12:15 Uhr
Altes Rathaus, Großaspach, Backnanger Str. 16, Raum 6

Patchwork: Bargello-Technik (P213306)
3-mal ab Do., 29.06.2017 19:30 - 21:00 Uhr Dorfhaus Bruch

Stadtgeschichtliche Führung im Hospitalviertel (P111003)
Fr., 30.06.2017 17:30 - 19:30 Uhr Treffpunkt: 
Innenstadt, Kronprinzstraße, Ecke Gymnasiumstraße

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

F E U E R W E H R

Freiwillige Feuerwehr   
Auenwald

Abteilung Lippoldsweiler
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
am Montag, den 12.06.2017 treffen wir uns um 19:00 Uhr am Ge-
rätehaus in Unterbrüden zur Juniübung.
Für ein Vesper wird gesorgt.
Mit freundlichen Grüßen
Timo Rieger
stv. Abteilungskommandant

Altersabteilung
Frühschoppen
Am Sonntag den 11.06.2017 wollen wir uns mal wieder in einer 
gemütlichen Runde zum Frühschoppen im Gerätehaus treffen.
Treffpunkt ist ab 10.30 Uhr im Gerätehaus in Unterbrüden.
Mit kameradschaftliche Grüßen
Thomas & Erich
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K O M M U N A L E  
J U G E N D A R B E I T

Nach der gelungenen Kooperation bei der Begegnung am Brü-
denbach trafen wir uns in der letzten Woche zu einem gemeinsa-
men Grillabend mit der Jugendarbeit Weissach auf der Forche und 
starteten damit in die Pfingstferien. Der Jugendtreff bleibt in der 
nächsten Woche bis auf den Feiertag am Donnerstag (15.06.2017) 
wie gewohnt geöffnet.
Ihr erreicht uns auf Facebook unter Jonas Jugendarbeit Auenwald 
und Sarah Jugendarbeit Auenwald, per E-Mail unter 
ja.auenwald@gmx.de, ja.auenwald.jonas@gmx.de, 
ja.auenwald.sarah@gmx.de und ja.auenwald.eva@gmx.de oder 
per Handy unter 0151/57937690 (Jonas Toth) und 0151/57429810 
(Sarah Walter).

Telefon- und Kontaktzeiten:
Montag 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
Freitag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr – 21:00 Uhr
Dienstag
Teenietreff in der Sporthalle Hohnweiler 
(10 - 14 Jahre)

17:00 Uhr - 19:00 Uhr

Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr - 21:00 Uhr
Mittwoch
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 18:00 Uhr - 21:00 Uhr
Donnerstag 15.06. geschlossen
Freitag Offener Treff (10 - 21 Jahre) 16:00 Uhr - 20:00 Uhr

P A R T N E R S C H A F T

Partnerschaft  
Auenwald - Beaurepaire 

Partnerschaft Auenwald - Beaurepaire
Wirtschaftsentwicklung von großer Bedeutung  
für die Zukunft 

BEAUREPAIRE (kk) Unlängst fand in Pact, einer Gemeinde des Ge-
meindeverbands Beaurepaire (CCTB), eine Sitzung des Verbands-
rats unter Leitung des Verbandspräsidenten Christian Nucci statt, 
hier wurden einige wirtschaftliche Entscheidungen getroffen.
Das Gewerbegebiet Champlard wurde für den ersten Bauabschnitt 
von 55 auf 24,5 ha Fläche reduziert, bei einer Vorprüfung empfahl 
sich die Fa. SPL - Isère Bau für die Realisierung durch die vorhan-
denen Erfahrungen auf diesem Gebiet.
Der Gemeindeverband ist durch die Einbringung des Baugeländes 
im Wert von 717.358 Euro an dieser Aktion beteiligt.
Dieses zukünftige Gewerbegebiet soll es interessierten Firmen er-
möglichen, sich im Gemeindeverbandsgebiet zu etablieren.
Weitere Themen waren bei dieser Sitzung:
Investitionsplan bezüglich des zukünftigen Hauses der Gesundheit, 
Fusionen von Gemeindeverbänden wie z.B. die Gründung des Ge-
meindeverbands Annonay Rhône - Agglo,
Subventionen in Höhe von 14.000 Euro für die Projekte zum Tag 
des Baudenkmals 2017,

Subvention von 8.000 Euro für das interkommunale Freibad,
Änderungen der Bedingungen für interkommunale Abfalldeponien 
(um wilde Mülllentsorgungen zu vermeiden)

R E C Y C L I N G

Abfallwirtschaftsgesellschaft 
Rems-Murr-Kreis mbH

www.awg-rems-murr.de

Auenwald - Müllabfuhr  
verschiebt sich wegen  

Fronleichnam 
Aufgrund des Feiertages Fronleichnam am 15. Juni wird die 
Leerung der Restmülltonnen mit 2-wöchentlichem Abfuhrrhyth-
mus in Auenwald auf Dienstag, 13. Juni verlegt.
Die AWG bittet um Beachtung des geänderten Entsorgungs- 
termins.

K I R C H E N

Evangelische Kirchengemeinde  
Lippoldsweiler 

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald-Hohnweiler
Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax: 318375
Pfarramtssekretärin Frau Rieger:
Di., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
E-Mail-Adresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de
Mesnerin: Frau Inge Maiterth, Tel. 300740
Frauenfrühstück: Frau Reutter, Tel. 54605, und Frau Tyburzy, 
Tel. 53977
Krabbelgruppe: Frau Sarah Lück, Tel. 3677714

Wochenspruch: Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle 
Lande sind seiner Ehre voll. Jesaja 6,3

Freitag, 09. Juni 2017
19.30 Uhr Literaturkino: Paul Watzlawik "Anleitung zum Unglück-
lichsein"

Literaturkino
im evangelischen Gemeindehaus in 

Hohnweiler
Freitag, 9. Juni 2017, 19.30 Uhr:

Paul Watzlawick, Anleitung zum Unglücklichsein
Regisseurin Sherry Hormann sieht ihren nicht unbedingt tiefgrün-
digen Film aus dem Jahre 2012, diese "federleichte Komödie voll 
melancholischer Momente über Liebesglück und Liebesleid", u. a. 
als Liebeserklärung an das Leben, „weil wir das Glück nur erfüh-
len können, indem wir auch das Unglück kennen.“ Die Erweite-
rung von Glück entstehe, wenn man sich traue, auch seine Ängste 
anzuschauen.
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Unserem Film liegt der zum Kultbuch gewordene Text des österrei-
chischen Psychologen Paul Watzlawick (1983) zugrunde, der damit 
ein einprägsames Gegenstück zu der in der westlichen Welt weit 
verbreiteten Ratgeberliteratur auf den Markt gebracht hat.

Tiffany Blechschmid (Johanna Wokalek), alleinstehend, 
abergläubisch, ohne Selbstbewusstsein, obwohl sie es zu ei-

nem eigenen Feinkostladen gebracht hat, in dem sie Glückskekse 
backt, steht sich ständig selbst im Weg. Und sie macht ihre Kind-
heit, vor allem ihre Mutter (Iris Berben), verantwortlich für ihr 
Unglücklich-Sein. Doch zum Schluss gewinnt auch sie auf einem 
Weg mit allerlei Hindernissen das große Glück. Beflügelt von der 
Liebe, kann sie auch ihr Klavier wieder zum Klingen bringen. Sie 
ist nicht mehr Single und betrachtet das Leben nun endlich mit der 
richtigen positiven Grundeinstellung.

Vorschau
Juni und Juli: Sommerpause                                                  
15. Sept.: Peter Sehr, Kaspar Hauser  
13. Oktober: Roberto Benigni, Das Leben ist schön
10. November: Claude Berri, Der alte Mann und das Kind   
1. Dezember: Kulinarischer Abend mit der Liebeskomödie "Die an-
onymen Romantiker" von Jean-Pierre Ameris

Sonntag, 11. Juni 2017 - Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 13. Juni 2017
19.30 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 14. Juni 2017
19.30 Uhr Ök. Kirchenchorprobe in der Ev. Kreuzkirche Unterbrüden

Donnerstag, 15. Juni 2017
14.30 Uhr - 16.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre

Vorschau: Am 22. Juni 2017 um 14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. 
Gemeindehaus Hohnweiler. Thema: "Gift" - eine Frage der Dosis?

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Bernhard Körner
Telefon: 07191.53157, Fax 310225
Mail: bernhard.koerner@elkw.de
Pfarramtssekretärin Angelika Schick
Telefon: 07191.341115 Fax: 310225
Mail: pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@elkw.de
Das Pfarramt ist dienstags von 14 Uhr bis 16 Uhr, mittwochs und 
donnerstags von 08.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt.
Mesnerin Unterbrüden Birgit Knödler, Telefon: 07191.318979
Mesnerin Oberbrüden Petra Seibert, Telefon: 07191.58035

Wochenspruch: Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande 
sind seiner Ehre voll. (Jesaja 6, 3)

Sonntag, 11. Juni 2017
Gottesdienste:
09.00 Uhr Gottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden 
(Dekan i.R. Eisenhardt)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Unterbrüden 
(Dekan i.R. Eisenhardt)

Montag, 12. Juni 2017
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

Mittwoch, 14. Juni 2017
15.30 Uhr Bastelkreis in der Kreuzkirche in Unterbrüden

Samstag, 17. Juni 2017 
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Christian Blank und Rebecca 
Ulmer in der Peterskirche in Oberbrüden (Pfarrer Körner)

Abwesenheit Pfarrer Körner
Pfarrer Körner ist im Juni nicht im Dienst. In seelsorgerlichen An-
gelegenheiten wenden Sie sich bitte:
Vom 01. bis 11.06.2017 an Pfarrerin Renate Dinda, Tel. 5 20 98 und
vom 12.06. bis 02.07.2017 an Pfarrer Erhard Falk, Tel. 0 71 83 / 4 19 39.

Katholische Kirchengemeinde 
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 07191 52878, Fax: 07191 310099
Öffnungszeiten: Mo. 15:00-18:00 Uhr und Do. und 
Fr. 9:00-12:00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Birgit Ceh
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 07191 342943
E-Mail: pfarrer.mueller@kswt.de
Pastoralreferent: Thomas Blazek, Tel.: 07191 914756
E-Mail: pastref.blazek@kswt.de
Kirchenpflege: Maria Seiffert
E-Mail: kirchenpflege.weissach@kswt.de

Einrichtung der Gemeinde:

Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel.: 07191 57130, Fax: 07191 899980

Gottesdienste:

Donnerstag, 08. Juni
08:00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier, 

anschließend Frühstück

Samstag, 10. Juni
19:00 Uhr Allmersbach Wortgottesfeier mit 

Kommunion am Vorabend

Sonntag, 11. Juni – Dreifaltigkeitssonntag  
(Patrozinium Unterweissach)
09:00 Uhr Ebersberg Festgottesdienst
10:30 Uhr Unterweissach Festgottesdienst
12:00 Uhr Unterweissach Taufe von Kristina Heiter aus 

Cottenweiler
18:00 Uhr Althütte Festgottesdienst

Mittwoch, 14. Juni 
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier, 

anschließend Beichtgelegenheit

Donnerstag, 15. Juni –  
Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam
10:00 Uhr Schloss Ebersberg Festgottesdienst mit Prozes-

sion (bei Regenwetter: 10:30 
Uhr Festgottesdienst in der 
Kirche Ebersberg)anschlie-
ßend Gemeindefest

Sonntag, 18. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
10:00 Uhr Allmersbach Festwiese Ökumenischer Gottesdienst 

zum Wiesenfest
10:30 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier
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Aus dem Gemeindeleben

Zum Festgottesdienst an Fronleichnam 15.06.2017, 10:00 Uhr 
auf Schloss Ebersberg und dem anschließenden Gemeindefest 
unserer Seelsorgeeinheit mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
möchten wir herzlich einladen!
Dazu bitten wir bereits heute um Ihre Mithilfe. Wenn Sie uns mit 
einer Kuchenspende unterstützen möchten, melden Sie sich bitte 
telefonisch bei Fr. Eckhardt (Tel. 07191-300663). Abholung und 
Transport der Kuchen werden gerne von uns am Vortag des Festes, 
14.06.2017 organisiert. 
Für das Schmücken der Altäre bitten wir um Blumenspenden. 
Diese können in der Kirche Ebersberg, bei der Mesnerfamilie Ne-
werla und bei Fam. Hanel in Unterbrüden, Lessingweg 4, am Mitt-
woch, 14. Juni bis 16.00 Uhr abgegeben werden.
Auch zum Auslegen des Blumenteppichs auf dem Schlossweg am 
Donnerstagmorgen (15.06.2017) ab 6.00 Uhr in der Früh auf dem 
Ebersberg werden dringend Helfer und Helferinnen gebraucht! 
Herzlichen Dank für jede Unterstützung!

Zur Ministrantenprobe an Fronleichnam treffen sich die Ministran-
ten am Donnerstag, 15.6.2017 um 9.00 Uhr auf Schloss Ebersberg.

Unsere Nachbarschaftshilfe braucht Verstärkung
Nachbarschaftshilfe (NBH) ist unsere Antwort auf den steigenden 
Hilfebedarf alter, kranker oder behinderter Menschen in unserer Ge-
meinde, die sich - häufig alleinstehend - nicht mehr selbst helfen kön-
nen oder nicht mehr in der Lage sind, ihren Haushalt alleine zu füh-
ren. Dafür brauchen wir Helferinnen, die bereit sind ihre freie Zeit auf 
freiwilliger Basis gegen eine Aufwandsentschädigung einzubringen.
Tätigkeiten: Hilfe im Haushalt wie z.B. Einkaufen, Wäschepflege, 
Wohnung in Ordnung halten. Hilfe im sozialen Bereich wie z.B. Be-
gleitung zum Arzt, zu Behörden und zu Veranstaltungen, Spazier-
gänge, Unterhaltung und Gespräche, Betreuung von an Demenz 
erkrankten Menschen, Betreuung von Kindern (stundenweise) bei 
kurzzeitiger Abwesenheit der Mutter.
Wenn Sie Ihre freie Zeit sinnvoll gestalten möchten, gerne in einem 
Team etwas für andere und für sich tun wollen, an Fortbildung inte-
ressiert sind, dann freuen wir uns auf Sie. Sie sind über uns unfall- 
und haftpflichtversichert. Bei Interesse rufen Sie mich einfach an 
und schauen unverbindlich vorbei. Cornelia Datphäus-Strohmaier, 
Tel. 07191 57130, Erlenweg 3, 71549 Auenwald-Mittelbrüden
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Spender, die durch 
ihre Unterstützung im Mai für den schönen Blumenschmuck am 
Marienaltar gesorgt haben!

In der Zeit vom 6. Juni bis einschließlich 12. Juni ist das Pfarrbü-
ro Ebersberg wegen Urlaub geschlossen. Vertretung übernimmt 
in dieser Zeit das Pfarrbüro Unterweissach (Mo., Di. und Fr. 9.00 
– 12.00 Uhr sowie Di. 16.00 – 18.00 Uhr). In dringenden Fällen und 
allen seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte direkt 
an Herrn Pfarrer Thomas Müller (07191-342943).

Neuapostolische Kirchengemeinden 
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in

Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und

Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Sonntag, 11. Juni
09.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 14. Juni
20.00 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal 

- Schillerstraße 9 - 71554 Weissach im Tal
Pastor Reinhard Wick, Tel. 07191 310250

V E R E I N E

Turn- und Sportverein  
Lippoldsweiler e.V.

 Abteilung Turnen - Wettkampfsport
Franka Wenzel wird Vize-Mehrkampfmeisterin
(mk) Am 21.05. fand tradtionell in Korb der Mehrkampf statt. Das 
ist ein Wettkampf, beim dem man drei turnerische Disziplinen 
(Reck, Sprung, Boden) sowie drei Leichtathletik Disziplinen (Lauf, 
Wurf, Weitsprung) absolvieren muss.
Bei den 11-Jährigen sicherte sich Franka Wenzel die Silbermedail-
le für den TSV und somit den Vizemeistertitel im Turngau. Zum 
Sieg fehlten ihr nur knappe 0,30 Zehntel.
Hier die weiteren Ergebnisse:
E Jugend - 8 Jahre:
18. Linnea Schürer (52,15 Punkte)
21. Kim Idler (50,60 Punkte)
29. Rebecca Hehl (45,90 Punkte)
D Jugend - 10 Jahre:
9. Emilia Herb (64,20 Punkte)
13. Maren Thaler (63,40 Punkte)
18. Maya Henzler (61,45 Punkte)
24. Noemi Lang (58,60 Punkte)
27. Lilli Idler (57,45 Punkte)
28. Elena Walther (57,15 Punkte)
36. Dana Jakob (45,70 Punkte)
38. Felicia Bieber (45,30 Punkte)
D Jugend - 11 Jahre:
2. Franka Wenzel (68,55 Punkte)
10. Celina Eisenmann (63,55 Punkte)
12. Laura Leissner (62,75 Punkte)
27. Nathalie Hehl (49,70 Punkte)
C Jugend - 12 Jahre:
11. Lucie Idler (60,60 Punkte)
16. Natali Vujanovic (51,95 Punkte)
Herzlichen Glückwunsch zu euren erreichten Leistungen. Vielen 
Dank an die Trainer und die mitgereisten Eltern!
Sie finden uns auch im Internet auf: 
www.tsv-lippoldsweiler.de - Wettkampfsport

Freute sich über den 2. 
Platz: Franka Wenzel
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Arbeitskreis Integration 
Auenwald

Sitzung am 29.05.2017
Herr Andreas Wabnik von der Evangelischen Gesellschaft Stuttgart 
(EVA) informierte über das neue Projekt "angekommen - ange-
nommen", für das er mit seiner Kollegin Gunhild Schmidt auch im 
Bereich unserer Gemeinde tätig ist. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Frau Scheffler-Duncker machte deutlich, dass Ehrenamtliche des 
Arbeitskreises über die Versicherung des Kreisdiakonieverbandes 
haftpflichtversichert sind. 
Zudem wurden einige Interna besprochen und geklärt.

Mithilfe gesucht
Der Arbeitskreis freut sich immer über Verstärkung! Zur Zeit be-
steht v. a. Bedarf an Hausaufgabenhilfe und an Transport- und 
Fahrdiensten. Wir suchen auch noch Patinnen und Paten für Ein-
zelpersonen und Familien.

Sachspenden gesucht
Zur Zeit wird benötigt: Herren- und Kinderfahrräder, ein Esstisch, 
5-6 Stühle, ein Kinderbett, ein Kinder-Stockbett, ein Kinder-Klei-
derschrank, Polstermöbel und ein Couchtisch. Wenn Sie etwas üb-
rig haben, das noch in gutem Zustand ist, das Sie aber nicht mehr 
brauchen, wenden Sie sich bitte an uns unter info@ak-integration-
auenwald.de oder unter Tel.: 01 71 / 1 25 66 06.

Hechtclub 
Auenwald e.V. 

Helfer-Essen
Als kleines Dankeschön für den Einsatz, die Spenden und die Mit-
hilfe bei unseren Veranstaltungen, möchte die Vorstandschaft alle 
aktiven und passiven Mitglieder, freiwilligen Helfer und Gönner, zu 
einem Helfer-Essen am 15.06.2017 (Fronleichnam) ab 11:00 Uhr in 
unsere Fischerhütte am Brühlsee recht herzlich einladen.
Um das Mittagessen besser planen zu können, benötigen wir von 
Ihnen eine Rückmeldung bis spätestens Freitag 09.06.2017, mit 
wieviel Personen sie kommen.
Bitte sprechen Sie auch die Helfer an, die kein Email besitzen.
Info bitte per Email an:
Guenter.Steiner.Auenwald@arcor.de
oder
herold50@aol.com
oder telefonisch an:
Dieter Herold 01749603067
Mit PETRI HEIL
Die Vorstandschaft

Heimatverein 
Weissacher Tal e.V. 

Internationale Museumstag
Da in diesem Jahr der „Internationale Museumstag“ mit der „Be-
gegnung am Brüdenbach“ zusammenfiel, konnte sich der Heimat-
verein wieder in hervorragender Form präsentieren.
Die Besucher konnten sich nicht nur im Haus umsehen, das neue 
Konzept mit seinen verschiedenen Bereichen konnte in besonderer 
Weise erlebt werden.
In der Scheune gab es lokales Bier vom Tälesbräu sowie schwäbi-
sche Vesper und Wein vom Ebersberg.
Eine besondere Attraktion war Waldemar Fuderer mit seinem 
Akkordeon. Was ist schon Konservenmusik gegen einen solch 
passend präsentierten Live-Auftritt. Herzlichen Dank dafür, da 
schmeckten Vesper und Tälesbräu ganz besonders.

Leben am Museum

Im Oberling konnten die verschiedenen Maßnahmen zur Hochwasser-
sicherung seit den 1830er Jahren verglichen werden. Auch das Proto-
koll einer Gemeinderatssitzung konnte nachgelesen werden. Frau Pet-
hö sei hier nochmals für die „Übersetzung“ der Schrift gedankt.
Wer wollte, konnte sich am Computer von der Notwendigkeit der 
Maßnahmen anhand vieler Bilder vom Hochwasser überzeugen.
Die Ausstellung kann auch weiterhin besichtigt werden.
Allen Helferinnen und Helfern des Vereins sei noch gedankt. Ohne 
deren Einsatz können solche Veranstaltungen nicht geleistet werden. 
Wir freuen uns immer besonders über neue Helferinnen und Helfer, 
besonders suchen wir im Moment Hilfe für den Bauerngarten.

Dank unseren Helferinnen

LandFrauenverein  
Auenwald 

Kaffee und Kuchen beim Krämermarkt 
am Mittwoch, 21. Juni 2017 in Auenwald
Liebe Landfrauen,
am Mittwoch, den 21. Juni 2017 findet wieder ein Krämermarkt in 
Auenwald statt. Die Landfrauen sind auch dieses Mal wieder ab 
11.30 Uhr mit dem „Marktcafé“ in der Ratsscheuer und verkaufen 
dort Kaffee, Kuchen und Eiskaffee. 
Wir freuen uns ganz besonders auf Ihren Besuch.

Einladung
Verbandsweiter Aktionstag „Buntes Miteinander – unsere Zukunft“

am Samstag, 1. Juli 2017 von 10.00 Uhr – 14.00 Uhr 
in der Festhalle Althütte

„Miteinander – Vielfalt als Chance“ heißt das Leitthema für dieses 
Jahr. Mit einem Aktionstag am Samstag, 1. Juli 2017 wollen Land-
Frauen unseres Landesverbandes gemeinsam an vielen Orten die 
bunte Vielfalt feiern. Dazu lädt der Kreisverband Rems-Murr alle 
LandFrauen –und an der LandFrauenarbeit Interessierte - in die 
Festhalle nach Althütte ein.
Mit einem internationalen Brunch eröffnet der Aktionstag um 
10.00 Uhr. Mit den Beiträgen und Kostproben aus den Ortsverei-
nen wird das Frühstück vielfältig, überraschend, bunt, kommuni-
kativ und anregend.



138. Juni 2017   Nr. 23/2017  	 MITTEILUNGSBLATT	 Auenwald

In Workshops und bei Mitmachangeboten ist Bewegung und Be-
gegnung geboten, mit Volkstanz und Linientanz, Kräuterquiz mit 
den Kräuterpädagoginnen und einer interaktiven Schautafel wer-
den wir miteinander, bunt, vielfältig aktiv sein.
Zum Abschluss um 14.00 Uhr findet ein Luftballonstart statt.
Zur Deckung der Unkosten wird ein Teilnehmerbeitrag von 7 EUR 
erhoben.
Weitere Informationen erhalten Sie bei jedem Vorstandsmitglied.

Obst- und Gartenbauverein 
Lippoldsweiler  

Sommerfest mit Sonnwendfeuer am 24. und 25.6.2017
Unser traditionelles Sommerfest in der Scheune in der Badstraße 
rückt näher.
Die Aufbauarbeiten beginnen schon am Mittwoch 21.6. ab 17.30 
Uhr. Jede helfende Hand ist willkommen.
Unsere Tombola war auch letztes Jahr wieder ein voller Erfolg: bis alle 
1000 Lose verkauft waren, dauerte es keine zwei Stunden. Das lag vor 
allem an den tollen Preisen, die zum Großteil von Ihnen gespendet 
wurden. Haben Sie auch dieses Jahr etwas für unsere Tombola übrig?
Dann dürfen Sie dies gerne nach vorherigem Anruf (58644) bei 
Anne und Ewald Müller, Adlerstraße 9 bis Donnerstag, 22. Juni 
abgeben (bitte keine gebrauchten Artikel). Vielen Dank im Voraus 
für Ihre Spende.

Obst- und Gartenbauverein 
Oberbrüden e.V. 

Lehrfahrt 2017 ins Taubertal 
Unsere diesjährige, eintägige Lehrfahrt findet am 29. Juli statt und 
führt uns ins liebliche Taubertal. Als erster Programmpunkt ist eine 
Besichtigung der Burg Gamburg mit einer entsprechenden Führung 
geplant. Anschließend fahren wir weiter nach Wertheim. In Wertheim 
haben die Teilnehmer Zeit für das Mittagessen und eine Stadtbesich-
tigung. Beides ist jedoch nicht organisiert, sondern kann von den 
Teilnehmern individuell gestaltet werden. Am Nachmittag steht für 
die Teilnehmer noch eine Main-Schifffahrt auf dem Programm. Zum 
Abschluss der Lehrfahrt kehren wir im Weingut Krug in Külsheim ein. 
Wir bitten alle Mitglieder, die sich verbindlich angemeldet haben, die 
anfallenden Kosten von 30 € auf das folgende Konto zu überweisen:
Volksbank Backnang
IBAN: DE60 6029 1120 0061 1370 22
BIC: GENODES1VBK
Wer sich bezüglich seiner Anmeldung nicht mehr ganz sicher ist, 
kann dieses bei Vorstand Karl Wurst erfragen. Sollten bei ange-
meldeten Mitgliedern Umstände eintreten, die eine Teilnahme un-
möglich machen, bitten wir um eine schnellstmögliche Abmeldung 
beim Vorstand. Es sind noch Interessenten auf der Warteliste, die 
dann nachrücken können. Vielen Dank!
Der Vorstand

INFORMATIV UND WISSENSWERT

Naturpark Schwäbisch- 
Frankischer Wald e.V. 

Freitag, 09. Juni 2017
"Vollmondwanderung" - Mainhardter Kostbarkeiten
Treffpunkt: Mainhardt/Mönchsberg, Grill-, Spiel- und Parkplatz
Zeit: 20:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr
Der Juni-Vollmond wird auch "Mond der langen Tage" genannt. 

Nur noch eine kurze Zeitspanne, dann nimmt das Tageslicht be-
reits wieder ab. Im Duft des Rosenmonats Juni werden die lauen 
Nächte oft durch Glühwürmchen verzaubert und das Zirpen der 
Grillen begleitet uns auf dem Weg.
Dauer: ca. 2 Stunden
Kosten: 5.- € p.P., Kinder 2,50 €
Anmeldung nicht erforderlich
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Mainhardt
Kontakt unter
Michaela Köhler
0160-3557831
MichaelaKoehler1@gmx.de

Wendrsonn beim Naturparkführer-Jubiläum  
am 17. Juni in Murrhardt

Die Naturparkführer im Schwäbisch-Fränkischen Wald feiern 
am 17. und 18. Juni ihr zehnjähriges Bestehen im Murrhardter 
Stadtgarten. Ein Fest für alle mit buntem Mitmachprogramm, 
Kurztouren, regionalen Köstlichkeiten, Naturparkführer-Märkt-
le, Sternwanderung uvm. erwartet die Besucher. Höhepunkt ist 
das Konzert der Schwäbischen Band Wendrsonn am Samstag-
abend.
Es gibt keine Schublade für Wendrsonn, eine der originellsten 
Bands im Südwesten. Hunderte Konzerte in den letzten 12 Jahren, 6 
CD-Produktionen, Platz 42 bei der SWR1 Hitparade 2016 und insge-
samt 7-mal einen der ersten Plätze beim Deutschen Rockpreis: Wen-
drsonn sind einmalig und definitiv einer der besten Liveacts südlich 
des Mains, was sie bei ihrem Heimspiel am 17.06.2017, 20 Uhr, im 
Zirkuszelt im Stadtgarten zum Jubiläum 10 Jahre Naturparkführer 
in Murrhardt beweisen werden. Rotzfrech und charmant werfen 
Sängerin Biggi Binder und ihre kongenialen Jungs aus dem wilden 
Süden haufenweise Klischees über Bord und zelebrieren etwas erfri-
schend Neues: Schwäbische Mundart als virtuoser und anspruchs-
voller Folkrock-Crossover, bei dem ordentlich die Fetzen fliegen.
Wendrsonnkonzerte sind emotionale Achterbahnfahrten: Sänger 
und Songschreiber Markus Stricker verwurstelt kabarettistische 
Elemente mit tragisch-komischen Momenten, labert sich mit voller 
Absicht um Kopf und Kragen, plaudert gnadenlos aus dem Nähkäst-
chen und hüpft wie weiland Rumpelstilzchen über die Bühne, wäh-
rend Ausnahmegeiger Klaus Marquardt sich die Seele aus dem Leib 
fiedelt. Erdige Sinnlichkeit und solistische Schwabenstreiche: Die 
sechs Wendrsonnler proklamieren augenzwinkernd den ultimativen 
Soundtrack zum neuen schwäbischen Selbstverständnis. Sinn und 
Unsinn aus dem Land der Dichter, Denker, Räuber und Rebellen. 
Zom Lacha ond zom Heula scheee. 
Verlosung: Die Naturparkführer und Wendrsonn verlosen 20 
kostenlose Eintrittskarten: E-Mail: hieber@die-naturparkfueh-
rer.de. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.     
Karten zu 15 € sind im Vorverkauf bei der Tourist-Info im Natur-
parkzentrum, Marktplatz 8, Murrhardt – Telefon 07192- 213777, 
E-Mail: touristik@murrhardt.de und für 18 € an der Abendkasse 
erhältlich.
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Informationen zu den Naturparkführern und dem Jubiläums-
wochenende gibt Naturparkführer Walter Hieber, Telefon 
07182/935697, E-Mail: hieber@die-naturparkfuehrer.de
Bild: Wendrsonn

Die Naturparkführer laden zum Jubiläumswochenende  
„Ebbes ganz Bsonders“
Die Naturparkführer des Schwäbisch-Fränkischen Walds haben 
Geburtstag: seit 10 Jahren sind sie im Naturpark unterwegs. Dies 
ist ein Grund zum Feiern!
Den Auftakt der Jubiläumsfeierlichkeiten bildete die Eröffnung der 
Ausstellung „Ganz bsondere Fleckla – Lieblingsplätze der Naturpark-
führer“ im Naturparkzentrum in Murrhardt im April diesen Jahres. 
Und am 17. und 18. Juni steigt unter dem Motto "Ebbes ganz Bson-
ders" das große Jubiläumswochenende im Murrhardter Stadtpark. 
Dazu laden die Naturparkführer Groß und Klein aus nah und fern 
ganz herzlich ein! An beiden Festtagen wird es ein buntes Programm 
geben. Am Samstag werden von 14 - 19 Uhr verschiedene Mitmach-
Aktionen wie die Naturpark-Olympiade oder Malen mit selbst her-
gestellten Kohlestiften oder Pflanzenfarben angeboten. Außerdem 
finden um 15 Uhr kurze geführte Wanderungen z.B. in die Streu-
obstwiesen oder zum Lehrbienenstand statt. Ein weiteres Highlight 
am Samstag ist von 14-19 Uhr das Naturparkführer-Märktle, auf 
welchem die Naturparkführer selbst hergestellte Produkte anbieten. 
Und abends um 20 Uhr gibt die Schwabenrock-Band „Wendrsonn“ 
ihr „Hoimspiel“-Konzert im Zirkuszelt im Murrhardter Stadtgarten. 
Karten für das Konzert sind bei der Tourist-Info in Murrhardt erhält-
lich (touristik@murrhardt.de, Tel. 07192/213-777).
Der Sonntag beginnt mit geführten Sternwanderungen. Die Touren 
starten in Althütte-Sechselberg, Großerlach-Grab, Murrhardt-Forns-
bach und Wüstenrot. Um 11 Uhr startet an der Festhalle in Murrhardt 
zusätzlich eine barrierefreie Tour „Sternwandern mit Handycap“. Alle 
Sternwanderungen enden in Murrhardt im Stadtgarten. Hier gibt es 
von 12 - 18 Uhr wieder Mitmach-Aktionen, bei denen z.B. besondere 
Blickwinkel sichtbar gemacht werden bei „Kleines ganz Groß“ oder 
man kann sich seinen eigenen Wanderstock schnitzen. Die offizielle, 
aber kreative Begrüßung der geladenen Gäste findet um 13 Uhr statt. 
Um 15 Uhr stehen auch wieder kurze geführte Wanderungen z.B. zu 
Mühlen oder Wildpflanzen am Wegesrand auf dem Programm. 

Am Jubiläumswochenende der Naturparkführer gibt es ein buntes 
Programm und viel zu erleben und selbst aktiv zu werden.

An beiden Festtagen wollen die Naturparkführer zusammen mit ih-
ren Gästen einen Rekord aufzustellen: Die größte Schneckenhaus-
Schnecke soll gelegt werden! Dafür dürfen alle leere (!) Schnecken-
häuser mitbringen, welche dann im Stadtgarten zu einem großen 
Schneckenhaus zusammengelegt werden. Entschleunigung auf 
eine ganz besondere Art und Weise. An beiden Tagen ist außerdem 
das Naturparkzentrum geöffnet. Und auch für das leibliche Wohl 
ist mit kulinarischen Leckereien aus der Region gesorgt. 
2007 wurden die ersten Naturparkführer im Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald zertifiziert. Seit dieser Zeit organisieren 

sie Natur-Erlebnis-Angebote, welche auch heute noch Bestand 
haben: z.B. das die Wanderungen „Naturpark aktiv“, das Natur-Er-
lebniscamp Wüstenrot, Ebnisee für alle oder die Naturparkschule 
der Naturparkführer. Viele weitere Projekte sind in den vergange-
nen 10 Jahren hinzugekommen, sodass man heute an jedem Sonn- 
und Feiertag etwas mit den Naturparkführern unternehmen kann. 
Seit ihrer Zertifizierung haben die Naturparkführer geschätzt rund 
150.000 Gäste durch den Schwäbisch-Fränkischen Wald begleitet 
und dabei etwa 40.000 Kilometer zurückgelegt – man könnte auch 
sagen: einmal um die Erde.
Nähere Informationen zum Jubiläumswochenende und vielen wei-
teren Terminen finden sich in der „Naturpark aktiv“-Broschüre und 
auf www.die-naturparkfuehrer.de.

Landratsamt  
Rems-Murr-Kreis

Fahrzeitbeschränkungen für Lkws in der Hauptreisezeit
Ferienreiseverordnung schränkt Lkw-Verkehr an Samstagen im 
Juli und August 2017 ein 
Wichtige Infos für Transportunternehmen: Auch dieses Jahr gel-
ten wieder die Fahrzeitbeschränkungen für alle Samstage vom 1. 
Juli bis 31. August 2017. Betroffen sind Lastkraftwagen mit einer 
zulässigen Gesamtmasse über 7,5 Tonnen sowie Lastkraftwagen 
mit Anhänger im Zeitraum von jeweils 7 bis 20 Uhr. Damit wird 
das ganzjährig geltende Fahrverbot an Sonn- und Feiertagen in der 
Hauptreisezeit auf den Samstag ausgeweitet.
In dem besagten Zeitraum dürfen dann gewisse Autobahnstre-
cken sowie einzelne Bundestraßen außerhalb geschlossener Ort-
schaften in beiden Fahrrichtungen nicht befahren werden. Welche 
Streckenabschnitte betroffen sind, kann in der online abrufbaren 
Ferienreiseverordnung eingesehen oder beim Straßenbauamt 
angefragt werden - im Rems-Murr-Kreis sind keine Streckenab-
schnitte von dem Verbot betroffen.
Kombinierter Güterverkehr (Schiene-Straße, Hafen-Straße), Beför-
derer von frischer Milch, Fleisch, Fisch und deren Erzeugnissen 
sind von dem Verbot ausgenommen. Ebenfalls ausgenommen sind 
Beförderer von leichtverderblichem Obst und Gemüse sowie Leer-
fahrten die im Zusammenhang mit vorstehenden Beförderungen 
stehen. Detailinformationen können in der Ferienreiseverordnung 
eingesehen oder beim Straßenbauamt angefragt werden. Für alle 
geladenen Güter sind die vorgeschriebenen Fracht- oder Begleit-
papiere mitzuführen. 
Die Straßenverkehrsbehörden können in dringenden Fällen Aus-
nahmen vom Verbot genehmigen, wenn eine Beförderung mit an-
deren Verkehrsmitteln nicht möglich ist. Örtlich zuständig für die 
Erteilung von Ausnahmegenehmigungen ist die Straßenverkehrs-
behörde, in deren Bezirk die Ladung aufgenommen wird oder die 
Straßenverkehrsbehörde, in deren Bezirk der Antragsteller seinen 
Wohnort, seinen Sitz oder eine Zweigniederlassung hat.

Agentur für Arbeit 
Waiblingen

AutoBerufe - Chancen für Könner Infoveranstaltung  
zu Ausbildungs- und Studiengängen
Am Donnerstag, 22. Juni 2017, stellt Frau Larissa Sommer im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Waiblingen 
Ausbildungsberufe und Studiengänge rund ums Automobil vor. Die 
Ausbildungsleiterin von Volkswagen Automobile Stuttgart informiert
über die Voraussetzungen und die vielfältigen Einsatzmöglichkei-
ten und steht im Anschluss für Fragen zur Verfügung. Die kostenlo-
se Veranstaltung beginnt um 16.00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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Energieagentur  
Rems-Murr gGmbH

Waiblingen, den 29.05.2017
Gut beraten zum Wohlfühlhaus
Sie planen, Ihr Haus komplett energetisch zu modernisieren? Dann 
holen Sie sich kompetenten Rat und sparen Sie Ihr eigenes Geld. 
Denn: Es gibt eine Menge Fördergelder, besonders bei einer Ge-
neralsanierung. Denken Sie auch an Ihre Zukunft. Gestalten Sie 
Ihr Heim altersgerecht und beseitigen Sie Barrieren. So haben Sie 
nicht nur mehr Komfort, Sie werten Ihr Haus auch kräftig auf. Die 
Energieagentur Rems-Murr informiert Sie neutral und umfassend.
„Lohnt sich eine ganzheitliche Sanierung für uns überhaupt?“, fra-
gen viele Menschen, während einer Energieberatung. Laut Jürgen 
Menzel, Geschäftsführer der Energieagentur Rems-Murr, ist die 
Antwort ein klares Ja. Denn egal, ob die Heizungsanlage veraltet 
ist, eine Dach- oder Fassadendämmung ansteht oder die Fenster 
marode sind: Eine Komplettsanierung erzielt den größten Effekt. 
Einzelmaßnahmen senken die Energiekosten im Verhältnis weit 
weniger. Und langfristig steigert man natürlich auch den Wert sei-
nes Hauses.
Was aber gilt es zu beachten und wer berät wirklich unabhängig? 
„Ein fundierter Start ist die kostenlose Erstberatung bei der Ener-
gieagentur“, empfiehlt Jürgen Menzel. Weiter könnte es mit einem 
sogenannten Sanierungsfahrplan gehen. Der dient als sichere Ori-
entierungshilfe und Grundlage für alle folgenden Schritte. Dazu 
bewertet eine Energieberaterin oder ein Energieberater bei einem 
Vor-Ort-Termin neutral den aktuellen Zustand des Gebäudes. Da-
rauf basierend werden Maßnahmen-Vorschläge unterbreitet und 
Sie erfahren, welche Fördermöglichkeiten es für Sie gibt.
„Denken Sie bei Ihrer Planung auch an übermorgen“, rät Jürgen 
Menzel außerdem. Umbauten für ein altersgerechtes, barrierefrei-
es Zuhause lassen sich gleich mit einplanen. So staubt es zwar 
richtig – aber nur einmal.
Bei einer Heizungserneuerung muss immer auch das baden-würt-
tembergische EWärmeG, das Erneuerbare-Wärme-Gesetz, erfüllt 
werden. Das besagt, dass bei der Wärmeerzeugung 15 Prozent aus 
erneuerbaren Quellen, wie beispielsweise Solar-, Holzpellets- oder 
Wärmepumpenanlagen stammen müssen. Alternativ können auch 
verschiedene Ersatzoptionen, beispielsweise Wärmeschutzmaß-
nahmen, erfüllt werden.
Lassen Sie sich jetzt beraten und investieren Sie mit einem guten 
Gefühl in Ihre Zukunft!
Ein behagliches Wohngefühl, ein energie- und kostensparender 
Alltag und ein zeitgemäßes Zuhause sind der Lohn dafür - Und: 
Dem Klima ist auch geholfen.
Bei allen Fragen rund um die energetische Sanierung steht Ihnen 
Ihre unabhängige Energieagentur Rems-Murr mit kompetentem 
Rat zur Seite. Die Fachleute informieren Sie auch über passende 
Förderprogramme von Bund und Land.
Am Montag, den 19. Juni lädt die Energieagentur Rems-Murr die 
Bürger und Bürgerinnen zu einer kostenlosen Erstberatung in All-
mersbach ein. Die Beratungen finden im Gemeinschaftsraum im 
Betreuten Wohnen, Backnanger Str. 35, zwischen 14 und 16 Uhr 
statt. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit der Energie-
agentur Rems-Murr (07151/975173-0).
Die „Energie-Checks“ der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und der Energieagentur Rems-Murr können parallel zu den 
stationären Erstberatungen, als Vor-Ort-Beratungen in Anspruch 
genommen werden.
Kontaktieren Sie uns unter:

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental), 
71332 Waiblingen,Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de
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Aus dem Verlag
Gärtnern ohne Chemie -  
Die biologische Rosenpflege 
Rosen gelten als besonders empfindlich und pflegeintensiv. 
Ohne Spritzen geht hier eigentlich nichts, denkt man. Aber 
das stimmt gar nicht, sagt zumindest Heiko Hübscher, Leiter 
des Rosengartens Zweibrücken. Man muss nur ein paar Dinge 
beachten, dann kann man Rosen auch ohne Chemie im Gar-
ten haben.

Immer mehr Hobbygärtner wollen auf Gifte in ihrem Gar-
ten verzichten. Statt Pflanzenschutzmittel bieten sich dann 
Pflanzenstärkungsmittel an. Damit werden Krankheiten und 
Befall nicht abgetötet, sondern die Rosen (und andere Pflan-
zen) werden vorbeugend so robust gemacht, dass Probleme 
erst gar nicht oder nur vermindert auftreten.

Tees, Brühe oder Aufguss? 
Aus Brennnesseln oder Ackerschachtelhalm lassen sich solche 
Mittel durchaus selber machen. Zu kaufen gibt es verschiede-
ne Präparate in flüssiger Form oder als getrocknete Zutaten. 
Je nachdem soll dann eine Brühe, ein Tee oder ein Aufguss 
gemacht werden. Damit kein Hobbygärtner durcheinander 
kommt:

Tee: Pflanzensubstanzen werden mit heißem Wasser über-
gossen, dann ziehen lassen.

Brühe: Die pflanzlichen Stoffe werden in Wasser gekocht.

Aufguss: Die Pflanzenteile mit kaltem Wasser übergießen 
und ziehen lassen.

Jauche: Über mehrere Wochen vergären die Pflanzenteile in 
einem Behälter. Überreste abfiltern und dann ins Gießwasser 
mischen.

Pflanzenstärkung über den Boden 
Über das Gießwasser gelangen die stärkenden Substanzen an 
die Wurzeln und werden von der Pflanze aufgenommen: Ro-
bustheit und Vitalität sind die Folge. Zu kaufen gibt es auch 
so genannte effektive Mikroorganismen, also positive Orga-
nismen, die von den Pflanzen aufgenommen werden oder 
sich schützend um ihre Wurzeln legen. Auch wenn Rosen 
einen leichten Pilzbefall haben, kann ihnen diese Form der 
Unterstützung helfen, besser durch die Krankheitsphase zu 
kommen und sich danach wieder zu erneuern.

Pflanzenstärkung über das Blatt
Auch über das Blatt nimmt die Pflanze die Wirkstoffe auf. 
Stark verdünnt werden sie versprüht. Manche Kräuter haben 
antibiotische Wirkung und wirken so direkt auf die Pflanze 
ein. Ackerschachtelhalmbrühe enthält beispielsweise viel Kie-
selsäure und kann bei Sternrußtau regelmäßig auf die Ro-
senblätter gesprüht werden. Gegen Blattläuse kann ein stark 
verdünnter Brennesselauszug helfen. Es bereitet natürlich 
etwas Mühe, die Mittel vorzubereiten. Der Lohn aber ist ein 
giftfreier Garten, den man rundum genießen kann.

Experte im Studio: Heiko Hübscher, Leiter des Rosengartens 
Zweibrücken
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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